
Dıialog bereitwilliger Christen In ihrer DIie Autorinnen des vorliegenden
Begegnung mıt dem Buddhismus 1St, Buches en sıch ZUT Aufgabe
dass VON der anderen Seıte keine Fragen gemacht, in den Tradıtionen der Weltre-
gestellt werden. Man scheıint alles über lıg10nen WIE In der relıg1ösen Praxıs dıie
das Christentum WwI1Issen. So kommt Stimmen VOoO  e Frauen hörbar machen.
der christliche Glaube auch auf Seılten S1e weılıten damıt den Blıck auf unıver-
der Mönche 11UT In solcher Verzerrung sell vergleichbare Elemente weıblicher
In den Blıck, dass der Christ sıch darın Lebenskultur: Frauen eınt hre Soz1alı-
nıcht wlederfinden kann und seıinen satıon auf den häuslıch-mütterlichen
Protest anmeldet, oder wırd VCI- Bereıch hın, iıhre Orientierung auf
schwommen und inklusivistisch be- Bezliehung, auf Leben geben., nähren,
schrieben, dass sıch In den Um- tördern, schützen und heılen. Entspre-

der Mönche wlıederfindet chend gestaltet sıch weıbliche Spirıtua-
und alle Dıfferenzen 1m Meer der Liebe lıtät AdUus dem Ineinander VvVoO  —; KöÖörper
verschwınden. und eele, Leıb un: Ge1lst Und we1bli-

Die Lektüre des Buches hınterlässt che Weısheiıt reıft heran 1mM miıtschöpfe-
eınen ambıvalenten Eindruck. Eıner- rıschen Wechselspiel mıt dem ott der
se1Its beeindruckt dıe vorbıildlıche Schöpfung. In ıhr egegnen WITr elıner in
enNneıt, mıt der der Verft. sıch dem uUuNnNseTIer relıg1ösen Kultur verlorenen

Dımens1ion: eiıner durchaus erotischBuddhıiısmus nähert, dıe zugleıch
Festigkeit 1M eigenen Glauben und gepragten Lıiebe Gott, dıie lustvolle

Energıen engagıertem Eınsatz fürLernbereıitschaft sıgnalısıert, anderer-
das Leben freisetzt.se1Its ernüchtert, WIE wen12 echte Dıia-

log- und Lernbereıitschaft auf der ande- ıne besondere Stärke des Buches ist
IcnN Seıite finden ist. Es 1st noch eın se1lne Verbindung VOoNn Wıssenschaft und
langer Weg VOT UNs, DIS eın wırklıcher Praxıs. Der ©} wıssenschaftliche eıl

SUC nach Spuren weıblicher WeısheıtDıalog beginnt
heo0 Sundermeier In den Schriften und Iradıtiıonen der

Religionen. Im zweıten, biographisch-
exemplarıschen eıl werden dıe WI1ISsSen-

FEMINISTISCH IHEOLOGIE schaftlıchen Ergebnisse durch dıe
.. Lexte“ gegenwärtigen Frauenlebens

ung-Hee Lee-Linke Heg.) Eın Hauch ergänzt und vertieft Damıt gelingt eıne
bezeichnende Vererdung VOon Weısheıit:der Kraft (Gottes. Weınbliche Weısheıt Weınbliche Weısheiıt ist nıcht dıe derINn den Weltreligi0onen. Verlag tto

Lembeck, Frankfurt al Maın 999 Phiılosophen oder der „groben“ Frauen
ın Geschichte und Gegenwart, sondern29,80 ist dıe 1M Alltäglichen gegründeteWas 1st das Spezifische, das Frauen Spırıtualität der einfachen Frauen „vOonIn Kıirche und Theologie einbringen? nebenan‘‘. Wır lernen hıer Frauen aus

ıne Antwort auft diese Frage fällt der Tradıtion und der Gegenwart ken-
selbst Frauen oft schwer. /Zu sehr sınd NECN, dıe ihr Leben und dıe Verantwor-
S1Ee noch auf der Suche nach der eigenen (ung für die ıhnen anvertrauten Men-
spirıtuellen Identität 1n einer VO  —_ Män- schen mıt Lust, Liebe und Verstand
ern geprägten relıg1ösen Kultur. me1ıstern.
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Das uch ass sıch als iıne Ermuti- siılıanıschen Bundesstaat Santa (’atarına
SUuNg esen, 1mM bewussten mgang mıt dar. Dabe1l führt nıcht 11UT manche
den täglıchen Herausforderungen die bemerkenswerten Beıispiele für dıe

bekannte Verbindung VON evangelı-eigene spırıtuelle Identität entdecken
und aufzublühen einem authenti- schem Christentum und deutschem
schen Leben, das Wo.  ehagen verbreı1- natıonalem Berufungsbewusstsein
tet und segensreıich zurückwirkt der kiırchlichen Dıiasporapflege 1im Aus-
auf die geme1ınsame, ganzheıtlıche and VOTL. Br macht zugle1ic auf die
Lebenswirklichkeıit VON Frauen und ENSC Verflechtung dieser kırchliıchen
Männern, 1mM Privaten w1e In der Dıasporapflege mıt den handels- und

Interessen desGesellschaft un in relıg1ösen (Gemein- kolonıialpolıtischen
schaften. zweıten Deutschen Reiches aufmerk-

Eva-Sibylle Vogel-Mfato Sal Man hegte dıe VETWESCIC Hoff-
NUNgS, dass durch ıne zielbewusst
gelenkte Auswanderung auf dem Wege

EVANGELISCHER GLAUBE der ‚Trıedlıchen Eroberung‘ eıner
DER ‚„„‚deutsch-südbrasılıanıschen Republık"

kommen würde, In der das Deutschtum
dıe Vorherrschaft erringen könnte.Laurı Emulio Lr Protestantismus

und Kolonıialısmus ıIn Brasılien. Der Dıiese strategischen Ziele In den KÖpD-
evangelısche (Geme1lindeverband fen VOIl Polıtikern, Handelshäusern und
Brasilien. Kontextualıtät, Ekklesiolo- Kırchenleuten hatten freilıch mıiıt dem
g1e und Instıtutionalısıerung eıner tatsächlıchen Existenzkampf der Aus-
deutschen Einwandererkirche In wanderer un iıhrer (Gjemelnden ın der
Santa (Catarına. Verlag der Ev.-Luth Verlassenheıiıt der Urwaldgebiete Brası-
Missı1on, rlangen 992 198 Seıten. hens nıchts {un Ihre konkreten
Kt 40,—. Lebensbedingungen und dıe damıt

gegebenen gegenläufigen InteressenWer sıch eın klares Bıld VO  5 egen,
Wıdrıigkeıten und Ilusi:onen der Kır- und Wertvorstellungen der Sıedlier
chenbıildung deutscher Auswanderer kommen In diesem uch deutlich ZUT

Sprache; ebenso die konkurrierendenevangelıschen auDens in Südamerıka
kırchlichenmachen wiıll, eiıner Z als noch Sammlungsbemühungen

keine Öökumeniısche ewegung gab, unter ıhnen, dıe natıonalprotestantıisch
geprägt VO kEvangelıschen Oberkir-greıife L diesem uch Es ist AdUus den
chenrat in Berlın oder konfessionell-Quellen gearbeıtet, dıie vielfach zıtl1ert

werden: ist übersıichtlich geglıedert, lutherisch orjlentiert VO bayerischen
nNapp gehalten und In eiıner gul esDa- we1g der Gotteskastenvereine ausg1n-
ICN Sprache geschrıieben. Der Verfasser, SCH,; dazu dıe pletistisch inspırlıerten
gebürtiger Brasıl1aner und Heıidelberger Versuche der Basler Miıssıonare und der
Doktorand, heute Professor Institut Herrnhuter Brüdergemeıne. Schon um
für fortgeschrıttene theologısche StuU- 930) gab seltens eines leitenden
dıen der lutherischen und methodist1i- Pfarrers in Brasıliıen e1In freiıliıch vereın-
schen Kırche in S50 Paulo, stellt ZU zeltes ädoyer Ur 1ne 1n den brası-
ersten Mal dıe kırchliche Geschichte hanıschen Kontext eingebettete ırche,
der deutschen Einwanderer 1m südbra- dıe ihre identitätsbildenden mpulse AaUuUs
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